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Hoffen und Zuversicht gewinnen in heutiger Zeit

Im Augenblick liegen sicher ganz viele Aufgaben vor uns. Und das wird auch länger 
andauern. Das wissen wir, hören, lesen und sehen es jeden Tag in Zeitung, Fernsehen 
und Internet.
Diese verdrängen oder einfach ausblenden bringt nur kurze Zeit etwas. Irgendwann 
kommen die Fragen und Aufgaben für heute und die Zukunft wieder. Ob wir das 
alles schnell, wenigstens befriedigend und mit anderen in der großen weiten Welt 
lösen können? Da fange ich an zu grübeln und zu zweifeln.

Ich möchte einmal die Flut der vielen schwierigen Nachrichten unterbrechen kön-
nen, an etwas anderes denken. Was war gut heute am Tag? Wem habe ich etwas Freu-
de schenken können? Das ist schon einmal eine heilsame Unterbrechung.

Auf ganz andere Gedanken bringt mich die biblische Erzählung von Noah. Nach der 
großen Überschwemmung - der Sintflut - 
fängt Gott mit Noah eine neue Geschichte 
an. Und Gott gibt ein Versprechen für die 
Erde ab:

Solange die Erde besteht, werden nicht 
aufhören Saat und Ernte, Frost und Hit-
ze, Sommer und Winter, Tag und Nacht 
(1. Mose 8, 22).

Das lässt mich aufhorchen: Gott erhält diese Erde; er bewahrt seine Welt. Dafür setzt 
er sich ein und macht sich stark. Von Gottes Seite ist das klar und gilt. Das höre 
ich im Augenblick gerne. Der Gedanke lässt mich ein Stück hoffen und zuversicht-
lich werden. Bleibt nur noch die Frage, ob wir Menschen mit 
Gott zusammenarbeiten und an einem Strick mit ihm in eine 
Richtung ziehen. Das wäre zu wünschen und sicher gut und 
hilfreich für uns und die Erde.

Es grüßt Sie und Euch alle

Martin Diederichs
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Fotos: Martin Diederichs

Konfirmation am 21. August

Konfirmation am 28. August

Aus Datenschutzgründen verzichten wir auf der Homepage auf die Veröffentli-
chung von Personen gebundenen Daten. Sie finden bei Interesse die Daten im ge-
druckten Gemeindebrief.
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Nach den Herbstferien beginnen wieder die neuen Konfirmandengruppen. Alle 
Jugendlichen, die ab August 2022 in die 7. Klasse gehen, sind herzlich zum Konfir-
mandenunterricht eingeladen. Auch Jugendliche, die noch nicht getauft wurden!
Die jungen Menschen, die in unserer Gemeindekartei stehen und im Zeitraum von 
Juli 2009 bis September 2010 geboren wurden, wurden von mir am Ende der Som-
merferien persönlich angeschrieben. Aber es gibt Jugendliche, die früher eingeschult 
wurden oder aus anderen Gemeinden am Konfirmandenunterricht in unserer Ge-
meinde teilnehmen möchten. Diese mögen sich bitte telefonisch bei mir (( 59 67 48) 
oder im Gemeindebüro (( 59 10 60) melden. Dann sende ich ihnen eine Einladung 
mit allen wichtigen Informationen zu.
Die Konfirmandenzeit beginnt am Samstag, 5. November 2022, nachmittags mit dem 
„Konfi-Start“ und am Sonntag, 6. November 2022, um 9:45 Uhr mit einem Gottes-
dienst für (Wieder-)Einsteiger.

Konfirmandenunterricht

Pfarrerin Anke Brüggemann-Diederichs

Lebendiger Adventskalender 2022
Noch wenige Termine frei

Auch in diesem Jahr wird ab dem 1. Dezember wieder jeden Tag ein geschmücktes 
Fenster in Bockum eröffnet. Der Lebendige Adventskalender lädt jeden Abend um 
18:00 Uhr dazu ein, gemütlich beisammen zu sein, alte und neue Bekanntschaften 
zu machen und den Advent zu genießen. Für dieses Jahr sind noch einige wenige 
Termine frei: Wer Lust hat, selbst ein Adventsfenster zu gestalten, kann sich gerne 
bei Julia Lieser-Thelen (adventskalender.bockum@gmx.de) oder bei Simone Oser 
(runds.oser@t-online.de) melden.

Text und Foto: Julia Lieser-Thelen
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Impressionen vom Gemeindefest
am 14. August
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nKirchenchor - Es gibt ihn noch!
Einfach mal kommen und mitsingen!!

Singen mach Spaß, Singen tut gut,
ja Singen macht munter und Singen macht Mut!

Singen macht froh, denn Singen hat Charme,
die Töne nehmen uns in den Arm.

All‘ unsre Stimmen, sie klingen mit
im großen Chor im Klang der Welt

Singen macht Spaß, Singen tut gut…. das ist unser Motto!

Die Zeit der Pandemie hat uns ganz schön gebeutelt, aber bisher haben wir nicht 
aufgegeben!
Wir singen einfache, mehrstimmige Liedsätze, Kanons, geistliche und weltliche Lieder. 
Notenkenntnisse sind nicht erforderlich!
Neue Chormitglieder (alle Stimmlagen - Tenor- oder Bass-Stimmen wären ein 
besonders großes Glück!) sind uns herzlich willkommen.
Die Proben finden immer donnerstags von 20:00 bis 21:30 Uhr in der Kirche statt!
Ansprechpartner: Maria Wöhler, ( 02151-15 93 04

„Engelchen und Teufelchen“:
Schminkaktion 

„Fun Band“ als Musikalisches Highlight
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Alle unsere Einrichtungen sind zertifiziert nach
Diakoniesiegel Pflege und DIN ISO 9001.

Wir bieten: 
•	 eine umfassende Einarbeitung und die Möglichkeit zu Fort- und Weiterbildung
•	 faire Vergütung nach BAT-KF mit den üblichen Zulagen, Jahressonderzahlung 
	 und zusätzliche betriebliche Altersversorgung
•	 ein unbefristetes Anstellungsverhältnis
•	 ein motiviertes Team, das sich auf neue Kolleginnen und Kollegen freut
•	 Jobticket der SWK
•	 eine unverbindliche Hospitation, damit Sie auch genau wissen,
	 was Sie bei uns erwartet

Aktuell suchen wir Verstärkung in folgenden Bereichen in allen Einrichtungen:
Auszubildende (m/w/d) zur Pflegefachfrau/zum Pflegefachmann
Wir bieten:
•	 eine erstklassige dreijährige Ausbildung mit Perspektive
•	 EU-weit anerkannten Abschluss
•	 bei Eignung Übernahme nach der Ausbildung
•	 Integration ins Team und Wertschätzung
•	 eine überdurchschnittliche Ausbildungsvergütung
•	 erfahrene und empathische Praxisanleitung
Wir erwarten:
•	 Freude und Geschick im Umgang mit Menschen
•	 Geduld und Empathie
•	 Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein
•	 Zuverlässigkeit
•	 Hauptschulabschluss nach Klasse 10 oder Realschulabschluss oder
	 Hauptschulabschluss nach Klasse 9 mit einjähriger Pflegehelferausbildung 
	 oder zweijähriger Berufsausbildung in einem anderen Bereich.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Gerne per Mail an julia-coenes@ev-altenhilfe-krefeld.de oder über das Bewerbungs-
formular auf unserer Homepage www.evangelische-altenhilfe-krefeld.de 

Andreas Pauwelen
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Ehrenamtlich engagiert in der Krisenberatung
TelefonSeelsorge® fördert Menschen durch Ausbildung fürs Telefon

EVANGELISCHE KONFERENZ FÜR TELE-
FONSEELSORGE UND OFFENE TÜR –
KATHOLISCHE KONFERENZ FÜR TELE-
FONSEELSORGE UND OFFENE TÜR
Pressestelle: Caroline-Michaelis-Str. 1 
10115 Berlin, Tel.: 0151 – 250 520 70
E-Mail: presse@telefonseelsorge.de

Krefeld, 1. Juni 2022 – Die Dienststellen der TelefonSeelsorge bilden regelmäßig Men-
schen für die ehrenamtliche Arbeit am Telefon aus. Die Ausbildung in der TelefonSeel-
sorge Krefeld beginnt im Januar 2023.
TelefonSeelsorge stellt so sicher, dass die 24/7-Erreichbarkeit deutschlandweit gewähr-
leistet bleibt.
„Wir brauchen ständig Nachwuchs für die Arbeit am Telefon“, sagt Andrea Arndt, Dienst-
stellenleiterin in Krefeld. „Unsere Ehrenamtlichen sind hochmotiviert und machen den 
Dienst sehr lange. Dennoch scheiden jedes Jahr Menschen aus verschiedenen Gründen 
aus. Die Ausbildung für den Dienst am Telefon und für die Mailberatung ist deshalb eine 
unserer Kernaufgaben.“ 
Die Ausbildung dauert mindestens 140 Stunden, auf ein Jahr verteilt. Gemeinsam und 
verpflichtend für die Ausbildung sind zwei Säulen: die Selbsterfahrung im ersten Teil des 
Ausbildungsjahres und die Ausbildung in Gesprächsführung mit klarem Praxisbezug. 
Um diese Beratungskompetenz geht es den Verantwortlichen bei TelefonSeelsorge. „Wir 
haben höchst unterschiedliche Anrufende mit Problemen, die von scheinbar belanglosen 
Kleinigkeiten bis zu expliziter Suizidalität reichen“, führt Andrea Arndt aus. „Damit muss 
man umgehen können und das erfordert mehr als nur Kenntnisse in guter Gesprächsfüh-
rung.“ „Im praxisbezogenen Teil der Ausbildung vermitteln wir genau dazu das nötige 
Wissen. Wichtig ist aber auch: Es gibt keine vorgefertigten Antworten, sondern das Ge-
spräch am Telefon wird getragen von der jeweiligen Wahrnehmung und Rückmeldung 
der Beraterinnen und Berater.“
Die Ausbildung für Telefon und später für Mail stelle einen Wert an sich dar, betont An
drea Arndt. Denn die vielen Menschen, die diese Ausbildung durchlaufen haben, wüss-
ten nicht nur am Telefon, wie eine gute, wertschätzende und durch aktives Zuhören ge-
kennzeichnete Unterhaltung verläuft, sie wendeten dieses Wissen auch in ihren Familien 
und bei der Arbeit an. 
Wer sich für eine Ausbildung interessiert, findet den Fragebogen hier:
https://www.telefonseelsorgekrefeld.de  unter Mitarbeit.
oder kann sich an die TelefonSeelsorge KR-MG-RY-VIE wenden:
info@telefonseelsorgekrefeld.de
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Singprojekt Niederrhein 
 Kirchentag Nürnberg 2023

Herzliche Einladung zum Mitsingen

Vom 7. bis 11. Juni 2023 findet der nächste 
Deutsche Evangelische Kirchentag in Nürnberg 
statt. Unter dem Motto „Jetzt ist die Zeit“ (Mk, 
1,15) gibt es dort zahlreiche Gottesdienste, Ver-
anstaltungen und Konzerte.

Wir wollen uns daran mit einem gemeindeüber-
greifenden Singprojekt beteiligen, das Sängerin-
nen und Sänger aus unserer niederrheinischen 
Region zusammenführt und in einem gemein-
samen Chor versammelt. Eingeladen sind alle 
Menschen, die gerne singen und mit ihrer Stim-
me einen klingenden 
Beitrag zu einem 
bewegenden Ge-

meinschaftserlebnis leisten wollen. Aber auch Menschen, 
die sich mit ihrem Instrument einbringen können, sind 
herzlich willkommen. Geplant ist ein Konzert mit Musik 
aus verschiedenen Stilen von Barock bis Pop, das sich mit 
dem Thema Zeit beschäftigt. Auch musikalische Einsätze 
auf Plätzen und Messehallen sowie in diakonischen Ein-
richtungen sind möglich.
Für aktive Teilnehmerinnen und Teilnehmer gibt es ein spe-
zielles Kirchentagsticket für 30,- Euro, das alle Veranstaltun-
gen dieses großen Treffens sowie die Nutzung des öffentlichen Nahverkehrs umfasst.

Wir haben die Möglichkeit, vierzehntägig donnerstags in den Räumen der Thomaskir-
che in Krefeld-Traar, Flünnertzdyk 310 zu proben. Alternativ werden Proben auch in 
der Emmaus-Kirchengemeinde in Willich angeboten.

Wer Lust hat, sich an diesem besonderen Singprojekt zu beteiligen, kann sich ab sofort 
bei Kreiskantor Klaus-Peter Pfeifer unter folgender Mailadresse melden, um weitere In-
formationen zu erhalten: singprojekt@kirchenklänge.de
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 KLANGVOLLER
          GOTTESDIENST
am Samstagabend um 17:30 Uhr, Pius-Lukas-Kirche

- an jedem 2. Wochenende im Monat -

 Sonntag, 09.10.2022:	 RUNDFUNK-GOTTESDIENST - LIVE 
		  Ökumenischer Projektchor Gartenstadt/ Uerdingen
		  Leitung: Daniel Schaaf und Mihyun Brüchner

 Samstag, 12.11.2022:	 ENGELSKLÄNGE
		  Harfe: Uta Deilmann

Pfr. Christoph Tebbe

Mitteilungen aus Krefeld-Nord

„Da ist Gott im Spiel“

Godly Play: Schauen – Staunen – Theologisieren –
    die etwas andere Bibelarbeit

		  19:00 - 20:00 Uhr in der Thomaskirche

	 - Mi, 19.10.2022:	 Das Gleichnis von der kostbaren Perle

	 - Mi, 23.11.2022:	 Der Exodus

	 Dagmar Hennen und Pfrin. Angelika von Leliwa

ÖKUMENISCHER

Aktuelles zu allen Terminen der Gemeinde Krefeld-Nord finden Sie auch auf der 
Homepage: www.thomas-lukas.de/aktuelles
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Reformationstag, 31.Oktober 2022 

“... dass Gerechtigkeit und Friede sich küssen”

Festveranstaltung des Evangelischen Gemeindeverbands

18:00 Uhr	 Friedensgebet in der Friedenskirche Krefeld
	 Liturgie: Pfarrerin Katrin Fürhoff, Krefeld-Oppum,
	 Citykirchenpfarrer Falk Schöller
	 Musikalische Gestaltung: Kantorin Christiane Böckeler,
	 Projektchor, Alt-Krefeld

18:30 Uhr	 Begrüßung im Kultur.Punkt
	 Pfarrer Marc-Albrecht Harms,
	 Vorsitzender des Evangelischen Gemeindeverbands
	 Frieden - eine Aufgabe für die Gemeinden            
	 Auszeichnung ehren- und hauptamtlichen Engagements
	 in Krefelder Gemeinden

18:45 Uhr	 Grußworte
	 Oberbürgermeister Frank Meyer
	 Superintendentin Dr. Barbara Schwahn
	 Musikalischer Zwischenimpuls

19:00 Uhr	 Frieden als Herausforderung in Zeiten des Krieges
	 Petra Reitz, Leitende Militärdekanin des Westens, Köln
	 Rückfragen und Diskussionen
	 Moderation: Citykirchenpfarrer Falk Schöller 

20:00 Uhr	 Empfang
Falk Schöller
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Bemerkungen zu den Gottesdiensten
Am 2. Oktober ist Erntedankfest, und wir feiern um 10:30 Uhr einen Gottesdienst 
für Groß und Klein mit Abendmahl. Es singt der Kirchenchor unter der Leitung 
von Maria Wöhler.

Am ersten Wochenende im November beginnt der neue Konfirmandenjahrgang. 
Wir feiern deshalb am 6. November einen Gottesdienst für (Wieder-)Einsteiger. 
Das bedeutet: Es werden die einzelnen Teile des Gottesdienstablaufes erklärt. An 
diesem Sonntag fällt die Feier des Abendmahls aus. 

Am Mittwoch, 16. November, ist Buß- und Bettag. Seit vielen Jahren feiert die ACK, 
die Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen, einen zentralen ökumenischen Got-
tesdienst – immer in einer anderen Krefelder Kirche. In diesem Jahr findet er in der 
Pius-Lukas-Kirche/ Gartenstadt um 19:00 Uhr statt. Dazu laden wir alle Christen 
und Christinnen herzlich ein. In unserer Christuskirche ist in diesem Jahr kein Got-
tesdienst.

Am 20. November ist Ewigkeitssonntag, und wir verlesen in diesem Abendmahls-
gottesdienst die Namen der Verstorbenen des zu Ende gehenden Kirchenjahres. Die 
Predigt wird Frau Marcella von Uthmann-Gillessen halten, die sich auf die Ausbil-
dung zur Prädikantin vorbereitet.

Mit dem 1. Advent am 27. November, beginnt das neue Kirchenjahr. Wir feiern um 
10:30 Uhr einen Gottesdienst für Groß und Klein. Er wird zusammen mit Konfir-
mandinnen und Konfirmanden vorbereitet, und es singt der Kinderchor unter der 
Leitung von Maria Wöhler.

Anke Brüggemann-Diederichs
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Gottesdienste in der Christuskirche: 
Sonntags, 9:45 Uhr

Taufe 
Nach Absprache am
2. und 4. Sonntag im Monat

Gottesdienst-Nachgespräch
16. Oktober, 20. November

Kinderbibelmorgen
um 10:00 Uhr im Gemeindehaus
23. Oktober, 13. November

Gottesdienste mit dem 
Familienzentrum
in der Regel freitags, 11:00 Uhr
21. Oktober, 18. November

Gottesdienste in den Altenheimen
am Tiergarten: 
in der Regel mittwochs
Karl-Bednarz-Haus: 10:30 Uhr
Günther-Böhringer-Haus: 11:30 Uhr
5. Oktober; Samstag, 19. November

Abendmahl 
siehe Predigtplan S. 15

Gottesdienst für Groß und Klein, 
10:30 Uhr
2. Oktober (Erntedank),
27. November (1. Advent)

Schulgottesdienste mit der 
Grotenburgschule
Dienstags, 8:00 Uhr
18. Oktober, 8. + 22. November

Gottesdienste im Altenheim
Wilhelmshof: 
Donnerstags, 10:30 Uhr:
6. Oktober;
Samstag, 19. November, 15:00 Uhr
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Bücherei
Sonntags nach dem Gottesdienst
(ca. 10:45) bis 11:45 Uhr,
Mittwochs, 16:00 - 17:00 Uhr (außer
an Feiertagen und in den Schulferien)
( 59 95 52

Chor
Jeden Donnerstag um 20:00 Uhr
in der Kirche
Frau Wöhler, ( 15 93 04
E-Mail: woehlerm@gmx.de

Frauengesprächskreis
Jeden 1. Dienstag im Monat
um 20:00 Uhr in der Bücherei,
Pfr.in Brüggemann-Diederichs,
( 59 67 48

Kinderchor
für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Montags, 17:00 - 18:00 Uhr
Frau Wöhler, ( 15 93 04
E-Mail: woehlerm@gmx.de

Zeit für Spiele
Jeden 2. Samstag im Monat, 14:30 Uhr
Herr Nitschmann, ( 59 97 97
E-Mail: lunits@gmx.net

Blockflötenensemble
14-tägl. donnerstags um 10:30 Uhr
Frau Hammelrath, ( 59 31 54

Meditation
Donnerstags, 19:00 - 20:30 Uhr
Frau Kaiser, ( 59 04 96

Männerkreis - lebendige Gespräche
Dienstags, 10:00 Uhr
Herr Dr. Grünberg, ( 59 26 43

Senioren - Treff
Mittwochs, 14:30 - 16:30 Uhr,
Frau Joachimi, Frau Wöhler
Kontakt: Gemeindebüro, ( 59 10 60

In der Kirche Im Gemeindehaus

Im Pfarrhaus
Kinderbibelmorgen-Helferkreis
nach Absprache mittwochs um 20:00 Uhr
Pfr.in Brüggemann-Diederichs,
( 59 67 48

Unter der Kirche
Bastel- und Handarbeitsgruppe
1. + 3. Montag im Monat, 15:00 - 17:00 Uhr, 
auf Wunsch auch andere Termine möglich. 
Kreative Unterstützung ist willkommen, 
ebenso Stoff- und Wollspenden.
Frau Roos, Frau Thürmann,
Kontakt: Gemeindebüro, ( 59 10 60
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Gönnen Sie sich doch einfach mal einen gemütlichen Start in die Woche mit netten 
Gesprächspartnern und leckerem Frühstück!

Nach geglückter Wiederaufnahme ins Programm der Angebote unserer Gemeinde 
findet das Gemeindefrühstück auch in den kommenden Monaten jeweils von 9:00 
bis 11:00 Uhr an folgenden Terminen in unserem Gemeindehaus statt:

	 Montag 10. Oktober
	 Montag 07. November
	 Montag 05. Dezember

Der Kostenbeitrag beträgt 4,50 €.
Um Voranmeldung jeweils bis Donnerstag wird gebeten.

Maria Wöhler,
( 15 93 04 oder woehlerm@gmx.de

 startet wieder!

Termine bitte der Website www.christus-kirche.de und Plakaten entnehmen.

Txoko - Männer kochen
Männer aus der Gemeinde treffen sich, um miteinander zu kochen, sich zu unterhalten 
und dann gemeinsam zu essen:

Freitag, 28. Oktober, 19:00 Uhr.

Anmeldung bis Montag, 24.10., 18:00 Uhr
Helmut Frost, ( 32 79 608
E-Mail: helmut.frost@web.de

Foto: Maria Wöhler
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Wieder ist offen, ob und in welcher Form wir St. Martin 
feiern können. Wenn wir allerdings die Genehmigung für 
unseren Zug bekommen, findet er am Montag, 7. November 
statt. Ab ca. 17:30 Uhr ziehen wir dann durch einen kleinen 
Teil unserer Gemeinde.

Sabine Mai

St. Martinszug 2022

Grafik: Geisler

ErzieherInnen wachsen nicht auf Bäumen...

Leider! - kann ich da nur sagen. Sonst würde ich zwei pflücken 
und sie in unser Team integrieren. Genau zwei fehlen uns näm-
lich trotz Stellenanzeigen im Sonntagsblatt, bei Facebook und 
sonstigen Stellenportalen im Internet. Wenn Sie, liebe Leserin-
nen und Leser, also eine Person wissen, die in Frage kommen 

könnte, verweisen Sie diese bitte an uns.
Tatsächlich bewerben sich aufgrund dieser Anzeigen auch immer mal wieder Men-
schen, die in Frage kommen könnten. Diese haben natürlich viele Stellen zur Auswahl 
und manche sind attraktiver, z.B. finanziell. Wir geben die Hoffnung nicht auf und 
brauchen dennoch dringend eine Lösung für unseren massiven Engpass!
Jetzt zu erfreulicheren Fakten: Zum Ende des Kindergartenjahres sind 33 Kinder in 
die Schule entlassen worden und somit haben wir im neuen Kindergartenjahr 33 neue 
Kinder aufgenommen. Die Eingewöhnung ist weitgehend abgeschlossen, denn die 
meisten Kinder sind gut in ihren Gruppen angekommen und können sich problem-
los von ihren Eltern lösen. Einige schöpfen noch nicht ihren vollen Zeitrahmen aus, 
aber das ist nach der Kürze der Zeit absolut im normalen Bereich. Inzwischen ist es 
so, dass viele Kinder bereits Vorerfahrungen haben, weil sie von Tagesmüttern oder 
Tagesvätern betreut wurden. Sie kennen den Loslöseprozess und wissen, dass Mama 
oder Papa sie wieder abholt. Somit können sie sich gut auf die neue Situation einlassen, 
auch wenn sie bei uns natürlich größere Gruppen vorfinden.
Insgesamt betreuen und fördern wir in unserer Einrichtung 61 Kinder in drei U3 
Gruppen und 46 in zwei Ü3 Gruppen. Ein U3 Kind wird als „Überhang“ mit einer 
Sondergenehmigung des LVR (Landschaftsverband Rheinland) zusätzlich in einer U3 
Gruppe betreut. (U3-Gruppe = 6 Zweijährige und 14 Kinder im Alter von 3 – 6 Jahren/ 
Ü3-Gruppe = 22 Kinder im Alter von 3 – 6 Jahren.)

Sabine Mai
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U.d.K. = Unter der Kirche
ein Ort für Kinder und Jugendliche

Wer trifft sich wann? Hast du auch Lust, dabei zu sein?

Krippenspielprojekt
mit Schulkindern von 6 bis 10 Jahren

Sollten sich die Coronabedingungen nicht ändern, üben wir für den Familiengottes-
dienst an Heiligabend ein Stück mit Rollen für viele Kinder ein. Ab der 2. Woche nach 

den Herbstferien treffen wir uns dafür jeden Mittwoch von 16:15 bis 18:00 Uhr.
Anmelden bitte über die Website.

Bis zu den Herbstferien läuft noch das WW-Wasserwahnsinn-Wasserprojekt
Es freuen sich auf Euch: David, Fabian, Jana, Luca, Luise, Nick, Svenja & Mareike

Freitagsprojekte für 10- bis 13-Jährige
4 Stunden und 4 Minuten gemeinsam in der UdK mit

Spielen, Diskutieren, Lachen, Quatschen, Kochen, Abenteuer
Immer wieder freitags 16:16 - 20:20 Uhr, z.B. am 28.10.

Einladungen zu den aktuellen Projekten werden auf Anfrage per Mail verschickt.
mit: Maya, Nicholas, Sonia und Mareike

Jugendtreffen
mit Jugendlichen ca. 13- bis 16-jährig. Oft ein Ort zum Wiedersehen.

An jedem 1. + 3. Freitag im Monat (außerhalb der Ferien)
17:00 - 19:00 Uhr (oft länger) 

Jedes Mal mit anderem Programm und mit Zeit zum Quatschen.
geleitet durch: Mareike

***************************************************
Besondere Aktion für Jugendliche: 

„Konfi-Start“: Am 5. - 6.11. beginnt der neue Jahrgang Konfirmand:innen mit 
Kennenlerntag und Begrüßungsgottesdienst

für 12- bis 16-Jährige: „Bananas“ - ein Tag mit Früchten, Minions
und Fairem Handel am 10.12., 10 - 13/15 Uhr

Nähere Infos über Angebote und die Möglichkeit zur Projektanmeldung gibt es in 
der Jugendetage der Christuskirche + 

auf der Website www.christus-kirche.de +
bei der Jugendleiterin Mareike Herwig,

( 0157-34 83 44 61, E-Mail: udk-christuskirche@ekir.de

UdK - die Jugendetage
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Fotos: UdK

„JuWo22“ - Jugendwoche der UDK
So war sie: Ein Bericht von David Kurowski, 13 Jahre

Endlich Sommerzeit. In der zweiten Sommerferienwoche, der Jugendwoche, konnten 
wir den Sommer richtig genießen. Wir haben jeden Tag von 10 bis 18 Uhr viel erlebt. 
Haben einen Ausflug in den Kletterwald 
gemacht und waren danach Burger essen. 
Außerdem haben wir Hexe-Waldschrat-
Fee gespielt. (Ein groß angelegtes Rol-
lenspiel mit vielen Aufgaben, Fabelwesen 
und Familien.) Am letzten Tag der JuWo 
haben wir gegrillt und in Zelten über-

nachtet. Ein Lagerfeuer mit Marshmal-
lows und Stockbrot hat den Abend noch 
gemütlicher gemacht. Die Spiele und Ak-
tionen der Woche kamen bei allen gut an. 
Am Ende waren wir zu einer super Gruppe zusammen gewachsen und verabreden uns 
noch immer. Nach den Ferien habe ich unter meinen Freunden eine Umfrage gestartet: 
„Welche war eure beste Sommerferienwoche?“ - Alle, die bei der JuWo waren, antwor-
teten „Die zweite“. Und jetzt lest nochmal meinen zweiten Satz.

Danke für die schöne Rückmeldung, David. Die Woche hat auch Sonia und mir großen 
Spaß gemacht. Und es fühlte sich stimmungsmäßig schon teilweise so an wie bei einer 
Jugendfreizeit. Das schürt Vorfreude, denn:

Für 2023 wird durch die Gemeinde wieder eine Jugendfreizeit organisiert J
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Mit 13- bis 16-Jährigen geht es in die spanischen 
Pyrenäen (Region Alta Garrotxa – nahe Albanyà). 
Unser Bergcamp dort ist wunderschön an den 
Flussläufen der Muga gelegen. Auf dem Programm 
stehen, neben Gemeinschaft, Watertrekking und 
andere teils sportliche, teils lustige, teils knifflige Ak-
tionen. (Geleitet durch Mareike Herwig & Team.) 
Wer kommt mit?

Zeitraum: Vom 21.7. - 1.8.2023
Der Preis für Busfahrt, Unterkunft, Verpflegung und Programm:
530 € (Gemeindemitglieder)
560 € (Andere)
-30 € (ab 2. Kind).

Ausschreibung und Anmeldung gibt es nach 
den Herbstferien. 

Mareike Herwig
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Die Jugendetage UdK gemeinsam mit dem GMÖ Niederrhein / RIO
laden ein zum Fairness-Projekt-Tag:

„Bananas“
Ein Tag mit Südfrüchten, den Minions und Fairem Handel(n).

Für und mit Jugendlichen von 12 bis 16 Jahre
Zusammen mit dem GMÖ Niederrhein / RIO 

(= Rheinischer Dienst für Internationale Oekumene)

Am Samstag, 10.12., 10–13 (/15) Uhr

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist jedoch erforderlich. 
(Mit Name, Alter und Kontakt der Eltern)

bei Jugendleiterin Mareike Herwig

Quelle: Voyagereisen

Jugendfreizeit 2023
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SommerSonneSeniorentreff
Ein rundum gelungenes 
Sommerfest feierte der 
Seniorentreff Ende Juni 
auf unserem wunderschö-
nen Kirchvorplatz. Im 
lauschigen Schatten der 
großen Platane genossen 
wir einen harmonischen 
Nachmittag bei knuspri-
gen Würstchen vom Grill 
mit leckerem Kartoffelsa-

lat. Zur guten Stimmung 
trugen nicht nur das som-
merliche Wetter, sondern 
auch das gemeinsame 
Singen von fröhlichen 
Liedern und ganz beson-
ders die humoristischen 
Beiträge auf niederrheini-
schem Platt aus den Rei-
hen der Teilnehmer*innen 
bei!

An dieser Stelle ein di-
ckes Dankeschön an Lutz 
Nitschmann, der das nötige Equipment für uns herbeischleppte und als Grillmeister 
fungierte!

Auch auf unseren Gemeindeausflug vom 31. August blicken wir mit Freude zurück:
Dieser Ausflug war eigentlich schon 
von Uschi Altenähr für das Frühjahr 
2020 geplant worden und - coronabe-
dingt - leider ausgefallen. Jetzt endlich 
wurde er in die Tat umgesetzt!
Bei perfektem Wetter starteten die Teil-
nehmer*innen um 12 Uhr mittags im 
vollbesetzten Bus Richtung Duisburg 
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Neu im Büchereiteam
Guten Tag,
mein Name ist Uschi Vootz und ich bin „die Neue“ im Büchereiteam. 
Ich wohne seit 1977 in Bockum und meine beiden - inzwischen erwachsenen - Kin-
der wurden in der Christuskirche konfirmiert. Immer wieder engagiere ich mich eh-
renamtlich und so kennen mich sicherlich auch einige von Ihnen. 
Ich freue mich auf die neue Aufgabe und hoffe auf viele interessante Gespräche und 
Begegnungen. 
Mit herzlichen Grüßen

Uschi Vootz

Öffnungszeiten:
Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst (ca. 10:45 Uhr) bis 11:45 Uhr
Mittwochs 16:00 bis 17:00 Uhr
(jeweils außer an Feiertagen und in den Schulferien)
( 59 95 52

Neues aus der Gemeindebücherei
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zum Steiger Schwanentor, um im größten Binnenhafen der Welt auf Hafenrundfahrt 
zu gehen. Nach zwei unterhaltsa-
men Stunden mit guter Verpfle-
gung an Bord kehrte die Gruppe 
schließlich müde, aber wohlbehal-
ten nach Bockum zurück! Alle wa-
ren zufrieden und hatten einen 
schönen Tag mit vielen neuen Ein-
drücken verlebt.

Text und Fotos: Maria Wöhler



24

Ku
ltu

re
lle

s

BDZ-Nr. 1035
1. Vors.: Marijke Wiesenekker

Samstag, 
12. November 2022

Jubiläumskonzert
Eine musikalische 

Reise von den Anfängen 
bis zur Gegenwart

Jubiläumskonzert in der 
Ev. Christuskirche
Krefeld-Bockum

Schönwasserstraße 104

Mandolinen-Orchester
Hüls 1922 e.V.

      Gesamtleitung: 
      Marijke Wiesenekker

 

Eintritt frei  
Wir freuen uns über eine Spende 

nach dem Konzert

Beginn: 17.00 Uhr
Einlass: 16.30 Uhr

Konzert des Thomas-Chores
am Sonntag, 20.11.2022 um 17:00 Uhr

in der Christuskirche, Krefeld-Bockum, Schönwasserstr. 104
Leo Delibes: Messe breve
Pergolesi: Stabat Mater

Ausführende:
Marina Schuchert (Sopran), Francisca Hahn (Mezzosopran)
Thomas-Chor und Thomas-Orchester 
unter der Leitung von Klaus Reyscher

Klaus Reyscher
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07.12.2022 | 20 Uhr | Friedenskirche Krefeld

Am Mittwoch, 7. Dezember, lädt der Schönhausen-Chor zu seinem 
diesjährigen Adventskonzert in die Friedenskirche ein. Auf dem Pro-
gramm stehen Johann Sebastian Bachs Kantate „Nun komm, der Hei-
den Heiland“ (BWV 62) und die „Missa in Angustiis“ (Nelson-Messe) 

von Josef Haydn. 
Haydn schrieb diese Messe im Sommer 1798, also zwischen seinen beiden späten 
Oratorien „Die Schöpfung“ und „Die Jahreszeiten“. Der Name „Messe in Zeiten der 
Bedrängnis“ reflektiert die damalige politische Situation in Europa zu Zeiten der Ko-
alitionskriege, lässt sich aber sicher auch auf unsere heutige Situation übertragen.

Für die Solopartien konnten Dorothea Jakob (Sopran), Angela Froemer (Alt), Le-
onhard Reso (Tenor) und Achim Hoffmann (Bass) gewonnen werden. Es spielt das 
Barockensemble SONARE Neuss. Die Gesamtleitung hat Joachim Neugart.
Aktuelle Informationen finden Sie auf der Homepage www.schoenhausen-chor.de

Norbert Herting

Adventskonzert des Schönhausen-Chores

Adventskonzert Collegium Musicum
 
Das Collegium musicum Krefeld lädt Sie alle ganz herzlich zum traditionellen 
Adventskonzert am Sonntag, 04.12.2022 um 17:00 Uhr in die Christuskirche ein. 
In diesem Jahr werden wir gemeinsam mit den Chören Coro andante und Libera 
voce unter der Leitung von Heinz Klaus folgende Werke aufführen:

Antonio Vivaldi, Sinfonia C-Dur
Henry Purcell, Chaconne in g- moll
Arcangelo Corelli, Concerto grosso op.6
Gabriel Fauré, Cantique de Jean Racine
Fjodor Akimenko, Nocturne
Peteris Vasks, Pater noster
G. Holst, Brook Green Suite für Streicher sowie Christmas Day von G. Holst.

Der Eintritt ist frei, Spenden sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf Sie!

Für den Vorstand des Collegium musicum Krefeld e.V.
Christel v. Schaper
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Wir gratulieren ganz herzlich allen Gemeindegliedern,
die im Oktober und November ihren Geburtstag feiern!
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Aus Datenschutzgründen verzichten wir auf der 
Homepage auf die Veröffentlichung von Personen 
gebundenen Daten. Sie finden bei Interesse die Da-
ten im gedruckten Gemeindebrief.
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Kirche			   Evangelische Christuskirche Bockum, Schönwasserstr. 104,
			   www.christus-kirche.de
Pfarrer/ in		  Anke Brüggemann-Diederichs, Martin Diederichs
			   Taubenstr. 11, ( 59 67 48
Gemeindebüro		 Schönwasserstr. 104, ( 59 10 60, Fax: 59 95 23
			   E-Mail: gemeindebuero@christus-kirche.de
	 	 	 Öffnungszeiten: Mo. + Mi., 9:30 - 11:00 Uhr
					     (außerhalb der Schulferien)
Küster			   Lutz Nitschmann, Schönwasserstr. 104,
			   ( 59 97 97, 01578-46 71 740 (außer Donnerstag)
			   E-Mail: lunits@gmx.net

Organist/ in		  Maria Wöhler, ( 15 93 04,
			   Hannes Joachimi, ( 59 83 15
Familienzentrum	 Leiterin: Sabine Mai 
	 	 	 Germaniastr. 135, ( 59 14 36, Fax: 15 38 72
			   www.kita-bockum.de , E-Mail: info@kita-bockum.de
Jugendarbeit		  Leiterin: Mareike Herwig
			   UdK Schönwasserstr. 104, ( 51 89 287, 0157-34 83 44 61,
			   E-Mail: udk-christuskirche@ekir.de

Seniorenarbeit		 Eva Joachimi, Maria Wöhler
			   Kontakt: Gemeindebüro, ( 59 10 60
Ambulanter Pflegedienst	Westwall 40, ( 6 75 75
der Ev. Altenhilfe	
Altenheime		  Am Tiergarten: Tim Werner
			   Günter Böhringer-Haus, Kaiserstr. 58a, ( 84 60
			   Karl-Bednarz-Haus, Rote-Kreuz-Str. 29, ( 58 30
			   Wilhelmshof: Frederik Caljkusic
			   Wilhelmshofallee 110, ( 58 70

Altenheimseelsorge	 Angelika von Leliwa, ( 15 94 72
Gemeindeverband	 Ev. Gemeindeverband
			   Westwall 40, 47798 Krefeld, ( 47 94 60
			   www.gemeindeverband-krefeld.de
Kirchenkreis		  Evangelischer Kirchenkreis Krefeld-Viersen
			   An der Pauluskirche 1, 47803 Krefeld, ( 76 90 0
			   www.ev-kirche-krefeld-viersen.de
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Auf Grund der immer noch anhaltenden Pandemie und steigender 
Preise möchte ich davon absehen, Adventskränze für den Basar auf 
Vorrat zu machen.....
Gerne aber auf Bestellung unter ( 0151-58 18 71 07
Türkränze, Gestecke uvm. werden wie gewohnt angeboten.

Elke Neeten

Zum jetzigen Zeitpunkt ist für das erste Adventswochenende wieder 
ein Basar „wie früher“ geplant. Da niemand weiß, wie Corona sich 
entwickelt, ist natürlich keine eindeutige Aussage möglich. Achten Sie 
deswegen zu gegebener Zeit bitte auf Plakate, Handzettel und Bekannt-
machungen.

Für den Festausschuss
Sabine Mai


